
Ausschreibung

Veranstaltungsort

Kreuth 2, 92286 Rieden
www.gut-matheshof.de

Veranstalter

Erste Westernreiter Union Deutschland e.V.

Organisation

■ Turnierleiter:  Walter Grohmann
■ Turnierwart:  Susanne Haug

Richter

� Karen McCuistion 
� Sonja Merkle
� Claude Missiean 

� Rick LeMay
� Pierre Oullet 
� Mike Stöhr

Ringstewards

� Karen Mebus 
� Stefanie Jung-König
� Renate Seidel 
� Betty Egenter
� Sabrina Leithäusel 
� Markus Kimmich

Nennschluss

Montag, 12. August 2013

Teilnehmer, denen bis zu diesem Termin 
noch vereinzelte Qualifi kationsplatzierun-
gen fehlen und diese voraussichtlich auf 
den Landesmeisterschaften-/ A/Q-Turnieren 

erritten werden, bitten wir trotzdem die 
komplette Nennung abzugeben. Nennun-
gen können bis zum Tag des Nennschlusses 
kostenfrei storniert werden.

Nennungen von Teilnehmern, die bis zum 
Nennungschluss die vollständige Qualifi ka-
tionsvoraussetzungen erritten haben, wer-
den nach dem Nennungsschluss nicht mehr 
angenommen!

Nennungen an

EWU-Bundesgeschäftsstelle
Freiherr von Langen Str. 8a
48231 Warendorf

Bankverbindung: 
Sparkasse Münsterland – Ost
BLZ: 400 501 50, Konto-Nr.: 340 280 68

Nennungen ohne Zahlungseingang werden 
nicht berücksichtigt.

15.-22. September 2013
in Kreuth/Rieden Gut Matheshof
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22. GERMAN OPEN
DEUTSCHE MEISTERSCHAFT
WESTERNREITEN
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Startgebühren

Offi ce Charge  Erwachsene 15,00 €

Offi ce Charge  Jugend 10,00 € 

Videocharge  17,00 €

Die Videocharge i.H.v. 17,00 € fällt für jede 
Reiter-Pferd-Kombination an. Hierfür be-
kommt jeder Reiter nach der Veranstaltung 
von der Video Comp eine DVD mit all sei-
nen Ritten von den German Open 2013 zu-
geschickt bzw. kann diese ggf. auch direkt 
auf der Veranstaltung abholen.

Erwachsene  55,00 €

Jugend 30,00 €

Jungpferde 55,00 €

Working Cowhorse 55,00 €

Cattle Charge 105,00 €

Mannschaft Senioren 100,00 €
(pro Mannschaft)

Mannschaft Jugend 50,00 €
(pro Mannschaft)

Sonstige Gebühren

Luxusbox (mit Tränke) 230,00 €
(incl. Ersteinstreu) 

Die Anzahl der Luxusboxen ist auf 150 
Stück begrenzt. Die Vergabe der Luxusbo-
xen erfolgt nach Nennungseingang. Es wer-
den keine Reservierungen ohne Nennung 
entgegengenommen. Pro Pferd kann ma-
ximal eine Box und eine Tackbox gebucht 
werden. Wünsche über Zusammenlegungen 
werden so weit möglich berücksichtigt. 

Nach Datum des Eingangs der Nennungen 
werden die normalen Boxen wie folgt ver-
geben: 
1.  Normale Boxen auf der Anlage wie im 

Stallplan angegeben. 
2.  Boxen auf der gegenüberliegenden Seite 

am Gutshof im sogen. Ausbildungsstall
3.  Boxen in Stallzelten, die in diesem Jahr 

voraussichtlich benötigt werden.  

„Normale“ Box 170,00 € 
(incl. Ersteinstreu)

Tackbox bei normaler Box 140,00 € 

Tackbox bei der Luxusbox 210,00 € 

Camperplatz inkl. Strom 100,00 €
(50m Kabeltrommel ist mitzubringen)

Heu und Späne können vor Ort 
käufl ich erworben werden!

Rücklastschriftgebühr 15,00 €

Preisgeld

über 60.000,00 € u. wertvolle Sachpreise!

Die ersten 5 Platzierten je Finalprüfung 
erhalten Preisgeld gemäß dem Verteiler-
schlüssel 30%, 25%, 20%, 15%, 10%. 

Die Verteilung von Sonderpreisgeldern er-
folgt nach Veröffentlichung. 
Die Preisgeldhöhe pro Prüfung ist individu-
ell festgelegt. 
Der Vorsteller ist berechtigt das Preisgeld 
für den Besitzer in Empfang zu nehmen. 

Richtverfahren

Die Vorläufe werden von drei Richtern be-
wertet. Die Anzahl der Reiter, die    sich aus 
dem Vorlauf für das Finale qualifi zieren, 
ist abhängig von der Anzahl der Nennun-
gen im Vorlauf: Bei bis zu 40 Nennungen 
qualifi zieren sich die jeweils die 10 besten 
Teilnehmer plus Ties. Bei über 40 Nennun-
gen kommen je angefangene weitere zehn 
Nennungen zwei Reiter zusätzlich ins Fina-
le.

z.B. Vorlauf Finale
 46 Nennungen 12 Reiter plus Ties
 53 Nennungen 14 Reiter plus Ties
 67 Nennungen 16 Reiter plus Ties
 77 Nennungen 18 Reiter plus Ties

Ist unter den Finalteilnehmern ein oder 
mehrere Reiter mit ausländischem Pass 
so erhöht sich die Anzahl der Finalisten 
entsprechend und es rückt jeweils ein 
deutscher Reiter nach. Bei weniger als 10 
Nennungen für eine Prüfung entfällt der 
Vorlauf. 

Die Startreihenfolge im Vorlauf bzw. im 
Finale ohne Vorlauf ist zufällig. Im Finale 
wird in umgekehrter Reihenfolge des Er-
gebnisses des Vorlaufes gestartet. Im Fi-
nale muss das gleiche Pferd wie im Vorlauf 
geritten werden. In der Prüfungen Working 
Cowhorse fi ndet kein Vorlauf statt. Die Fi-
nals und Jungpferdeprüfungen werden je-
weils von fünf Richtern gerichtet. Es wird 
jeweils das beste und schlechteste Ergeb-
nis gestrichen und dann die Summe aus 
den übrigen drei Scores bzw. Platzierungs-
punkten in nicht gescorten Disziplinen ge-
bildet. 

Teilnehmer die im Finale disqualifi ziert 
werden oder nicht an den Start gehen er-
halten keine Platzierung.

Die Mannschaftswettbewerbe werden 
von jeweils drei Richtern gerichtet. In den 
gescorten Disziplinen wird die Summe aus 
den einzelnen Scores gebildet. In den nicht-
gescorten Disziplinen werden Platzierungs-
punkte vergeben. Das schlechteste Einzel-
ergebnis je Mannschaft wird gestrichen

Paid Warm Up

Am Freitag, 13.09. und Samstag, 14.09. 
können Paid Warm Ups gebucht werden. 

Folgende PWUs stehen zur Verfügung: 
PWU Ostbayernhalle (5 Minuten = 10,00 €) 

�  PWU Ostbayernhalle mit Abtrennung für Jupf 
(5 Minuten = 10,00 €)

�  PWU Pleasure Ostbayernhalle 
(20 Minuten mit max. 15 Pferden = 10,00 €) 

�  PWU Trail (Halle am Stall C) 
(5 Minuten = 10,00 €) 

Bei allen PWU außer Pleasure kann der Rei-
ter beliebig viele Perde/Reiter mit in die 
Arena nehmen. 

Jede Pferd/Reiterkombination kann nur ein 
PWU pro Disziplin max. jedoch 3 PWUs bu-
chen. 

Die Einteilung der Paid Warm Up erfolgt 
durch die Nennstelle und wird mit der 
Nennbestätigung bekannt gegeben. Soll-
ten die Paid Warm Up nicht ausgebucht 
sein besteht die Möglichkeit vor Ort zu bu-
chen.

Sonstige Hinweise

�  Anreise: Ab Freitag, 13.09.2013 ab 11:00 
Uhr (vorher ist die Anlage nicht frei gege-
ben und kein Einlass auf das Gelände) 

�  Für das gesamte Turnier gelten die Anti-
Doping- und Medikationskontrollregel 
für den Pferdesport der FN/EWU. Der Ver-
anstalter behält sich vor, Medikations-
kontrollen durchzuführen.

�  Der Impfpass / Equitenpass des Pferdes 
ist bei Startmeldung unaufgefordert vor-
zulegen. Es gelten die Impfbestimmun-
gen gemäß § 55 EWU Regelbuch 2013

�  Die Aufstallung auf dem LKW bzw. Anhän-
ger und Paddock ist nicht zulässig.

Wegbeschreibung

Von Nürnberg aus sind es etwa 40 Minuten 
Fahrt auf der A6 bis zur Ausfahrt Amberg 
Süd. Von Regensburg etwa 30 Minuten 
Fahrt auf der A93 Richtung Weiden bis zur 
Ausfahrt Schwandorf Süd. Ab beiden Aus-
fahrten folgen Sie einfach der Beschilde-
rung zur Ostbayernhalle. 
Eine Karte mit der ausführlichen Wegbe-
schreibung fi nden sie auf der Internetseite 
www.gut-matheshof.de.

Hotelliste

www.gut-matheshof.de
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Vorläufi ger Ablaufplan German Open 2013

Freitag, 13. September 2013

14:00 – 18:00 Uhr  Paid Warm Up
18:15 – 20:15 Uhr  freies Abreiten
20:15 – 02:00 Uhr  Paid Warm Up

Parallel Trail Paid Warm Up 

Samstag, 14. September 2013

Ostbayernhalle 
05:00 – 07:00 Uhr  freies Abreiten 
07:00 – 12:30 Uhr  Paid Warm Up Jungpferde
12:30 – 14:30 Uhr  Paid Warm Up 
14:30 – 17:00 Uhr  Pleasure Paid Warm Up
17:00 – 19:00 Uhr  Paid Warm Up
19:00 – 20:30 Uhr  freies Abreiten
20:30 – 02:00 Uhr  Paid Warm Up

Parallel Trail Paid Warm Up

Sonntag, 15. September 2013

LK 1/2 A SSH  Showmanship at Halter
LK 1/2 B SSH  Showmanship at Halter
LK 1/2 A sen SUHO Senior Superhorse 
LK 1/2 B sen SUHO Senior Superhorse 
LK 1/2 A sen RN  Reining

Montag, 16. September 2013

LK 1/2 A WHS  Western Horsemanship
LK 1/2 B WHS  Western Horsemanship
LK 1/2 B RN  Reining
LK 1/2 A sen TH  Senior Trail

Dienstag, 17. September 2013

LK 1/2 B TH  Trail
LK 1/2 jun TH  Junior Trail
LK 1/2 A jun WPL  Junior Western Pleasure
LK 1/2 jun RN  Junior Reining
LK 1/2 B WR  Western Riding 
LK 1/2 A sen WR  Senior Western Riding
LK 1/2 jun WR  Junior Western Riding

Mittwoch, 18. September 2013

LK 1/2 B WPL  Western Pleasure
LK 1/2 A sen WPL  Senior Western Pleasure
F LK 1/2 A WHS  Finale Western Horsemanship
JUPF BA 4-j. Pferde  Jungpferde Basis
JUPF BA 5-j. Pferde  Jungpferde Basis

Donnerstag, 19. September 2013

F LK 1/2 jun WPL  Finale Junior Western Pleasure
F LK 1/2 A sen TH  Finale Senior Trail
F LK 1/2 B sen SUHO  Finale Senior Superhorse Jugend
F LK 1/2 jun TH  Finale Junior Trail
F LK 1/2 B TH  Finale Trail Jugend
JUPF TH 4-j. Pferde  Jungpferde Trail
JUPF TH 5-j. Pferde  Jungpferde Trail

Freitag, 20. September 2013

JUPF RN 4-j. Pferde  Jungpferde Reining
JUPF RN 5-j. Pferde  Jungpferde Reining
F LK 1/2 B WPL  Finale Western Pleasure Jugend
F LK 1/2 A sen RN  Finale Senior Reining
F LK 1/2 A sen WPL  Finale Senior Western Pleasure
F LK 1/2 B WHS  Finale Western Horsemanship Jugend
F LK 1/2 WCH  Finale Working Cowhorse

Samstag, 21. September 2013

F LK 1/2 A SSH  Finale Showmanship at Halter
F LK 1/2 B SSH  Finale Showmanship at Halter Jugend
F LK 1/2 B WR  Finale Western Riding Jugend

Aufmarsch der Mannschaften Jugend & Senioren

Mannschaftsmeisterschaften 

Präsidentenpleasure

F LK 1/2 A sen SUHO Finale Senior Superhorse

Mannschaftsmeisterschaften

Sonntag, 22. September 2013

F LK 1/2 jun RN  Finale Junior Reining
F LK 1/2 jun WR  Finale Junior Western Riding
F LK 1/2 A sen WR  Finale Senior Western Riding
F LK 1/2 B RN  Finale Reining Jugend

Die Verlegung einzelner Prüfungen ist je nach Nennungsergeb-
nis möglich! Wir bitten Sie nach Nennschluss die Hinweise auf 
www.westernreiter.com und der Nennbestätigung zu beachten. 
Die Durchführung von Prüfungen parallel auf zwei Plätzen ist je 
nach Nennungsergebnis möglich!
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Eine vollständige Qualifi kation, wie nachfolgend beschrieben, berechtigt 
den Reiter mit zwei Pferden in der jeweiligen Disziplin zu starten, egal ob 
diese Starts in der Junior oder Seniorklasse sind. Entsprechend können die 
Qualifi kationen auch in den Junior oder Seniorklassen erritten werden.

� Beispiel 1: 
Auf dem A/Q-Turnier X und Turnier Y erreitet der Reiter jeweils eine Plat-
zierung in der Senior Pleasure – der Reiter ist starberechtigt für die Junior 
und Senior Klassen auf der GO. 

� Beispiel 2: 
Auf dem A/Q-Turnier X erreitet der Reiter eine Platzierung in der 
Junior Pleasure und auf dem Q-Turnier Y eine Platzierung in der Senior 
Pleasure – der Reiter ist starberechtigt für die Junior und Senior Klassen 
auf der GO. 
Diese gilt Analog für alle Disziplinen. 

Möchte der Reiter mit mehr als zwei Pferden starten muss der Reiter sich 
in der jeweiligen Altersklasse des Pferdes qualifi zieren.

� Beispiel 3:
Auf dem A/Q-Turnier X und Turnier Y erreitet der Reiter je eine Platzie-
rung mit jeweils einem Junior und einem Senior Pferd – der Reiter ist 
startberechtigt mit zwei Junior und zwei Senior Pferden in der jeweiligen 
Disziplin. 

Für die Teilnahme an den German Open 2013 der Senioren und Jugendli-
chen muss sich der Reiter in der jeweiligen Disziplin qualifi zieren. Quali-
fi zierte Reiter können je Disziplin zwei Pferde vorstellen. Wenn mehr als 
zwei Pferde in einer Disziplin jedoch maximal zwei je Altersklasse vorge-
stellt werden sollen, ist die Qualifi kation in beiden Altersklassen erfor-
derlich. In den Disziplinen Western Horsemanship, Western Pleasure und 
Showmanship at Halter ist jeweils nur ein Pferd je Altersklasse zulässig.

� Qualifi kation auf A/Q-Turnieren
Qualifi ziert ist derjenige Reiter, der auf zwei EWU-A/Q-Turnieren mindes-
tens je einmal pro Disziplin in den Q Klassen (Qualifi kationsklassen) plat-
ziert wurde. 

Erzielt ein Reiter auf einer Doppelshow in den Q Klassen Platzierungen 
bei beiden Richtern, so ist dies als Qualifi kation für die German Open 
ausreichend.

In gescorten Disziplinen müssen die beiden Platzierung mit einem Min-
destscore erritten werden. Die Mindestscores sind wie folgt festgelegt: 
� Reining und Superhorse  65 Punkte
� Western Riding  65 Punkte
� Trail  65 Punkte
� Working Cowhorse (Dry Work und Fence Work)  je 65 Punkte.

Ausnahme: Für die Working Cowhorse ist nur eine Platzierung in der Q 
Klasse auf einem A/Q-Turnier erforderlich.

Qualifi kationsmodus für die German Open 2013

Heidberg 21 · 31638 Wenden  (Kreis Nienburg/W.) · Tel.: (0 50 26) 3 94 · Fax: (0 50 26) 17 51

eMail: Circle-L-Ranch@t-online.de · Internet: www.Circle-L.de

www.Circle-L.dewww.Circle-L.de

Wir züchten Allround Quarter Horses für 

Familie - Freizeit - Turnier

Quarter Horse Gestüt - Western Store & Saddlery - Trainingsstall

seit

1983
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■  Mannschaftsmeisterschaften
Für die Mannschaftswettbewerbe kann jeder Landesverband je eine Ju-
gend- und eine Senioren-Mannschaft nennen, für die Mannschaftsmeis-
terschaften ist keine Qualifi zierung notwendig. Startberechtigt sind Rei-
ter/innen der Leistungsklasse LK 1, LK 2 und LK 3.

Die Mannschaften müssen zum ausgeschriebenen Nennschluss genannt 
werden, ohne namentlicher Nennung der Teilnehmer – dies muss bis Don-
nerstag, 19.09.2013 16:00 Uhr geschehen sein.

�   Die Deutsche Mannschaftsmeisterschaft Senioren
wird in folgenden Disziplinen ausgeritten:
WPL MS  Western Pleasure Mannschaft 
TH MS  Trail Mannschaft 
WHS MS   Western Horsemanship Mannschaft
RN MS   Reining Mannschaft 
WR MS Western Riding Mannschaft

�   Die Deutsche Mannschaftsmeisterschaft Jugend 
wird in folgenden Disziplinen ausgeritten:
WPL MS  Western Pleasure Mannschaft 
TH MS  Trail Mannschaft 
WHS MS   WWestern Horsemanship Mannschaft
RN MS   Reining Mannschaft

■  Jungpferdechampionat
Startberechtigt auf dem Jungpferdechampionat (Durchgeführt während 
der German Open) sind 4- und 5-Jährige Pferde, die in das Jungpferdepro-
gramm der EWU einbezahlt sind und zweimal auf A/Q-, A- oder B-Turnie-
ren in Jungpferdeprüfungen platziert wurden. Im Gegensatz zur German 
Open qualifi ziert sich für das Jungpferdechampionat das Pferd und nicht 
der Reiter. Bei den Jungpferden wird jeweils der Titel „Bestes Jungpferd 
der EWU“ vergeben sowie Gold-, Silber- und Bronzemedaille, platziert 
werden die jeweils 10 besten Pferde. Das Preisgeld wird abhängig von der 
Anzahl der Nennungen je Disziplin ausgezahlt:

� bis 15 Nennungen 1.-5. Platz (30%, 25%, 20%, 15%, 10%)
� 16 bis 29 Nennungen 1.-7. Platz (27%, 22%, 18%, 15%, 10%, 2x 4%)
� ab 30 Nennungen 1.-10. Platz (25%, 20%, 15%, 10%, 6 x 5%)

Garantiertes Preisgeld: 5.000 € 

�   Ausgeschriebene Disziplinen 
Jungpferdechampionat:

JUPF BA 4-jährig  = Bestes Jungpferd BA 4-Jährige Pferde

JUPF BA 5-jährig  = Bestes Jungpferd BA 5-Jährige Pferde

JUPF RN 4-jährig  = Bestes Jungpferd RN 4-Jährige Pferde

JUPF RN 5-jährig  = Bestes Jungpferd RN 5-Jährige Pferde

JUPF TH 4-jährig = Bestes Jungpferd TH 4-Jährige Pferde

JUPF TH 5-jährig = Bestes Jungpferd TH 5-Jährige Pferde

WPL LK 2/1 B = Dt. Meister Western Pleasure Jugend
WPL jun LK 2/1 A = Dt. Meister Western Pleasure Junior
WPL sen LK 2/1 A = Dt. Meister Western Pleasure Senior
WHS LK 2/1 B = Dt. Meister Western Horsemanship Jugend
WHS LK 2/1 A = Dt. Meister Western Horsemanship  
TH LK 2/1 B = Dt. Meister Trail Jugend
TH jun LK 2/1 = Dt. Meister Trail Junior
TH sen LK 2/1 A = Dt. Meister Trail Senior
SSH LK 2/1 B = Dt. Meister Showmanship At Halter Jugend
SSH LK 2/1 A = Dt. Meister Showmanship At Halter
WR LK 2/1 B = Dt. Meister Western Riding Jugend
WR jun LK 2/1 = Dt. Meister Western Riding Junior
WR sen LK 2/1 A = Dt. Meister Western Riding Senior
SUHO sen LK 2/1 B = Dt. Meister Super Horse Senior Jugend 
SUHO sen LK 2/1 A = Dt. Meister Super Horse Senior
WCH LK 2/1 = Dt. Meister Working Cowhorse 
RN LK 2/1 B = EWU Champion Reining Jugend
RN jun LK 2/1 = EWU Champion Reining Junior 
RN sen LK 2/1 A = EWU Champion Reining Senior

�   Ausgeschriebene Klassen in den Disziplinen
auf der German Open:

� Beispiel 4: 
Auf dem A/Q-Turnier X erreitet der Reiter eine Platzierung in der Junior 
Klasse und in der Senior Klasse auf dem Q-Turnier Y erreitet sich der Rei-
ter zwei Platzierung in der Senior Klasse – und keine in der Junior Klasse.
Der Reiter ist starberechtigt mit nur zwei Pferden – egal ob Senior oder 
Junior – weil er keine getrennte Qualifi kation für die Junior Klasse mit 
zwei Platzierungen und Senior Klasse mit zwei Platzierungen erritten 
hat. 

� Qualifi kation auf den Landesmeisterschaften
Qualifi ziert ist außerdem der amtierende Landesmeister, bei Landesver-
bänden die Ihre Landesmeisterschaft nach der German Open 2012 hat-
ten, sind auch die daraus resultierenden Landesmeister startberechtigt. 
Bei mehr als zehn Startern aus dem jeweiligen Landesverband pro Prü-
fung bei der Landesmeisterschaft qualifi ziert sich auch der Vizemeister. 
In gescorten Disziplinen ist der amtierende Landesmeister und ggf. Vi-
zemeister nur qualifi ziert, wenn auch der oben genannte Mindestscore 
erreicht wurde.

� Qualifi kation der amtierenden Deutschen Meister
Ebenso sind alle amtierenden Deutschen Meister in ihrer Disziplin für die 
German Open qualifi ziert. Die amtierenden Deutschen Meister in den Ju-
gendklassen, die aufgrund Ihres Alters nicht mehr in der Jugendklasse 
starten dürfen, sind automatisch in ihrer Disziplin bei den Senioren qua-
lifi ziert.

� Qualifi kation ausländischer Teilnehmer
Auch nicht deutsche Teilnehmer müssen sich für die Teilnahme an der GO 
qualifi zieren. Diese Qualifi kation kann dadurch erfolgen, dass sich diese 
Reiter/innen auf in Deutschland statt fi ndenden A/Q-Turnieren qualifi zie-
ren oder durch die Qualifi kation bei Anschlussverbänden. 
Anschlussverbände der EWU (Schweiz, Österreich, Niederlande, Luxen-
burg und Dänemark) veranstalten eigene Qualifi kationsturniere auf 
denen sich die Reiter für die German Open qualifi zieren können. Die 
Anschlussverbände melden die Qualifi zierten Reiter/innen der Bundes-
geschäftsstelle. Alle anderen ausländischen Teilnehmer müssen sich auf 
A/Q-Turnieren wie oben beschrieben qualifi zieren. Alle Teilnehmer der 
German Open müssen EWU Mitglied sein und die Pferde müssen bei der 
EWU registriert sein.

www.westernreiter.com
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An
EWU Geschäftsstelle
Freiherr von Langen Str. 8a

48231 Warendorf

per Fax: 0 25 81 / 92 84 625 

� Paid Warm Up

� Paid Warm Up Pleasure

� Paid Warm Up Trail

� Paid Warm Up Jungpferde

� Western Pleasure LK 2/1 B

� Junior W. Pleasure LK 2/1 A

� Senior W. Pleasure LK 2/1 A

� Trail LK 2/1 B

� Junior Trail LK 2/1

� Senior Trail LK 1/2 A

� Western Horsemanship LK 2/1 B

� Western Horsemanship LK 2/1 A

� Showmanship at Halter LK 2/1 B

� Showmanship at Halter LK 2/1 A

� Western Riding LK 2/1 B

� Junior Western Riding LK 2/1

� Senior Western Riding LK 2/1 A

� Superhorse LK 2/1 B

� Superhorse LK 2/1 A

� Working Cowhorse LK 2/1 

� Reining LK 2/1 B

� Junior Reining LK 2/1

� Senior Reining LK 2/1 A

� Jungpferde Reining

� Jungpferde Trail

� Jungpferde Basis

� Mannschaft Jugend

� Mannschaft Senioren

GENANNTE TURNIERPRÜFUNGEN: � Bitte ankreuzen

STARTNUMMER:
Eintrag durch Meldestelle

NENNFORMULAR
Deutschland e.V.

Erste Westernreiter Union

DEUTSCHE MEISTERSCHAFT WESTERNREITEN 2008

MESSE KASSEL
     19.–24.08.08

13

KREUTH
15.-22.09.2013

REITER:

Name:

Vorname: 

Geb. am:

Straße:

PLZ/Ort:

Tel.:

PFERD:

Name:     

Geschl.:   Rasse:

Geb.-Jahr:   Zuchtverband:

Besitzer:

EWU-NR.:

EWU-NR.:

Fax:

EWU-Landesverb.:
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Erwachsene [55,00]  €

Jugendliche [30,00]  €

Offi ce Charge:
Erwachsene [15,00]   €

Offi ce Charge:
Jugend [10,00]   €

Videocharge   17,00 €

Jungpferde [55,00]   €

Working Cowhorse [55,00]  €

Cattle Charge:  [105,00]  €

� Luxusbox  [230,00]  €

� Normale Box  [170,00]  €

� Tackbox Normal [140,00]  €

� Tackbox Luxus [210,00]  €

� Camperplatz [100,00]  €

Es ist maximal ein Paid Warm Up je Disziplin buchbar

� Paid Warm Up  [10,00]  €

� Paid Warm Up Pleasure
  [10,00]  €

� Paid Warm Up Trail
  [10,00]  €

� Paid Warm Up Jungpferde
  [10,00]  €

Gesamtbetrag:

GEBÜHREN:

� Pro Reiter-Pferd-Kombination ist ein Nennformular auszufüllen!
�   Nennungen werden nur bearbeitet, wenn sie vollständig sind und der Gesamtbetrag per 

Verrechnungsscheck, Überweisung oder Lastschriftverfahren bezahlt wird.

Mit meiner Unterschrift erkläre ich verbindlich, dass, das oben genannte Pferd am Turniertag frei von ansteckenden Krankheiten ist und ich bei Krank-
heitserscheinungen die Kosten für eine tierärztliche Untersuchung trage. Für das Pferd besteht eine Haftpfl ichtversicherung. Ich habe die Informationen 
zur Ausschreibung gelesen und verstanden und erkenne die Bestimmungen der Ausschreibung an. Mit der Speicherung meiner Daten für Turnierzwecke 
bin ich einverstanden. Ich erkläre mich des weiteren damit einverstanden, dass meine Adressdaten gemäß Nennformular (Name und Anschrift) aus-
schließlich zwecks der Versendung der DVD mit meinen Ritten an mich an die Firma Videocomp Veranstaltungs- und Medienservice (Jörg Schroder, Eli-
sabethstr. 43, 45139 Essen) weitergeleitet werden. Nach der Versendung der DVD an mich sind meine Adressdaten von der Firma Videocomp zu löschen 
und dürfen nicht weiter verwandt oder aufbewahrt werden.

Ort, Datum Unterschrift (Bei Jugendlichen des Erziehungsberechtigten)

BLZ

Konto-Nr.

Kreditinstitut

Konto-Inhaber

Unterschrift Kontoinhaber

� Bitte Buchen Sie den Betrag von _________________  € von nachstehendem Konto ab:

NENNFORMULAR

Deutschland e.V.
Erste Westernreiter Union

DEUTSCHE MEISTERSCHAFT WESTERNREITEN 2008

MESSE KASSEL
     19.–24.08.08
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KREUTH
15.-22.09.2013

� Fr � Sa � So � Mo � Di � Mi � Do � Fr � Sa � So

Geplante Anreise:  � Bitte ankreuzen


